
 

Das Taufbecken 

~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~ 

Das Taufbecken besteht aus einem massiven 

abgestuften quarderförmigen Sandsteinblock, auf 

dem eine abnehmbare Metallschale ruht. 

Der obere Sockel ist mit reichen Ornamenten 

geschmückt, die denen an Kanzel und Altar 

entsprechen. 

Zwei Seiten zeigen figürliche Darstellungen, die 

beiden anderen biblische Zitate.  

 

 

 

Auf einer Seite ist zu lesen: „Joh 1 V.26 Ich taufe euch 

mit Wasser“  

Dem Zitat entsprechend ist 

dann Johannes der 

Täufer zu sehen, der seine 

rechte Hand in einer 

Segenshaltung hält. In der 

linken Hand scheint er 

etwas zu halten (einen 

Schöpflöffel?). Zu seinen 

Füßen kniet ein Mensch 

mit betenden Händen.  

 

 



Eine weitere Seite zeigt Jesus mit einem Kind auf 

dem Arm und einem Kind an seinem Bein, dem er 

die Hand auflegt. Hier wird angespielt auf Jesu Wort 

aus dem Markusevangelium 10, 13-16:  

„Und sie brachten Kinder zu ihm, damit er sie 

anrühre. Die Jünger aber fuhren sie an. Als es aber 

Jesus sah, wurde er unwillig und sprach zu ihnen: 

Lasset die Kinder zu mir kommen und wehret ihnen 

nicht, denn solchen gehört das Reich Gottes. 

Wahrlich, ich sage euch: Wer das Reich Gottes 

nicht empfängt wie ein Kind, der wird nicht 

hineinkommen. Und er herzte sie und legte die 

Hände auf sie und segnete sie.“ 

Diese Bibelstelle  wird dann auch auf einer der Seiten (siehe 1. Bild) zitiert: 

„Mark 10 V 13 Lasset die Kindlein zu mir kommen“ 

Von oben betrachtet besteht das Taufbecken aus einer quadratischen Metall-

Platte, vermutlich aus Messing, deren Mitte sich nach unten zu einer Halbkugel 

wölbt. 

Die biblische Umschrift aus dem Johannesevangelium 3,5 ist ein Satz Jesu zu 

Nikodemus und lautet: 

„ES SEI DENN DASS JEMAND GEBOREN WERDE AUS WASSER UND 

GEIST SO KANN ER NICHT IN DAS REICH GOTTES KOMMEN“ 

An den Ecken ist jeweils ein Kreuz eingraviert. 

In der tiefsten Stelle der Halbkugel sehen wir 

ebenfalls eine Gravur: 2 Fische, die durch ein 

Kreuz voneinander getrennt werden. Die 

Fische sind dabei ein urchristliches Symbol. 

Das griechische Wort ICHTYS für Fisch bringt 

mit seinen Anfangsbuchstaben ein kurzes 

Glaubensbekenntnis zum Ausdruck:  

ΙΗΣΟΥΣ – Iēsoûs „Jesus“  / ΧΡΙΣΤΟΣ – 

Christós „der Gesalbte“ ΘΕΟΥ – Theoû 

„Gottes“ / ΥΙΟΣ – Hyiós „Sohn“ / ΣΩΤΗΡ – Sōtér „Retter“ 

So wurde der Fisch zum Geheimzeichen der ersten Christen. An einer Tür 

angebracht, konnte er anzeigen: Hier wohnen Christen, hier findest Du Schutz 

bei Verfolgung. Fische spielen übrigens auch in anderen biblischen 

Geschichten eine Rolle: Z. B. beim wunderbaren Fischzug des Petrus oder bei 

der Speisung der 5.000.  

https://de.wikipedia.org/wiki/Jesus_von_Nazaret

